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Pfingsten 

2021 
 
Pfingstsonntag 
1. Lesung: Apg 2,1-11 
2. Lesung: 1. Korinther 12,3b-7.12-13 
Evangelium: Johannes 20,19-23 

 

 

Liebe Gemeinde, 
 
am Pfingstfest verlieren die Jünger ihre Angst und 
sprechen das erste Mal nach Ostern öffentlich von 
der Auferstehung Jesu. Sie verlassen die Enge 
des Raumes, in dem sie sich bisher getroffen ha-
ben und treten vor die Tür.  
 
In jeder Zeit sucht die Kirche nach Formen, im 
übertragenen Sinn vor die Tür zu treten und vom 
Glauben Zeugnis zu geben. Im Zeitalter des Inter-
net ist unser YouTube Kanal eine solche Form wie 
auch unsere Homepage.  
 
Vor einigen Jahren haben Frau Brinkmann und 
Herr Sundmacher für St. Antonius und Herr Wag-
ner für St. Josef sehr gute Pionierarbeit mit dem 
Aufbau der jeweiligen Homepages der Gemeinden 
geleistet. Ein herzliches Dankeschön noch einmal 
an dieser Stelle.  
 
Immer wieder gibt es neue Programme und damit 
neue Möglichkeiten, diese Internetseiten aktueller 
zu halten und lebendiger zu gestalten. Kaplan Win-
keljohann hat in den vergangenen Wochen die 

 
 
 

beiden Homepages in einer gemeinsamen Seite 
zusammengeführt und in einem neuen Programm 
vereinfacht Möglichkeiten geschaffen, sie stetig zu 
aktualisieren. Herr Wagner und Frau van Achte-
ren, die sich um die Pflege der Seiten kümmern, 
waren von den neuen Möglichkeiten so begeistert, 
die sie gern mit diesen Möglichkeiten arbeiten wol-
len, bei geringerem Aufwand.  
 
So möchte ich Sie einladen einen Blick auf unsere 
neu gestaltete Homepage zu werfen, mit ihren 
bunten Bildern und aktuellen Hinweisen. Sie ist un-
ter der bekannten Adresse zu finden! Ein herzli-
ches Dankeschön an unseren Kaplan für seinen 
Einsatz unserer Homepage eine ansprechende 
Gestalt zu geben. 
 
Ihnen allen ein gesegnetes Pfingstfest, mit der Er-
mutigung des Heiligen Geistes! 
 
F. B. Lanvermeyer 
   -- Pfarrer -- 
  

 

» Jesus sagte noch einmal zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem 
er das gesagt hatte, hauchte er sie an und 
sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen 
Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, de-
nen sind sie erlassen; denen ihr sie behal-
tet, sind sie behalten. « 

Joh 20,21-23 
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REDE-ZEIT 
Immer am Samstag von 11.00 -12.00 Uhr ist ein Mit-
arbeiter/eine Mitarbeiterin aus dem pastoralen Team 
am Tisch des Kirchencafés hinten in der Kirche und 
steht zum Gespräch bereit.  

 Nächste Termine: 
am 22. Mai Gemeindereferentin Anita Strätker 
am 29. Mai Pfarrer Lanvermeyer 

 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf Stadt-
ebene am Pfingstmontag!  
Am 24.5. lädt der Ökumenische 
Arbeitskreis ganz herzlich zum 
Ökumenischen Pfingstgottes-
dienst um 11 Uhr in die St.-An-
tonius-Kirche ein. Pastor Ma-
ennl aus Aschendorf wird die 
Predigt halten und zusammen mit Pfarrer Lanver-
meyer mit uns diesen Gottesdienst feiern. 
Natürlich wird der Gottesdienst auch über unseren 
YouTube-Kanal gestreamt. 
 

Homepage Ökumenischer Arbeitskreis 
Im Zuge der Neugestaltung der Website der Pfarrei 
ist auch diese Homepage überarbeitet worden. 
Schauen Sie hinein: oekumene-papenburg.de! 
 

Probebeschallung 
Am Pfingstsonntag, 23.5. nach dem Gottesdienst um 
10 Uhr in St. Josef findet eine Probebeschallung be-
züglich der Akustik (Mikros, Orgel…) in der Kirche 
statt. 

Die „Hörprobe“ in Bezug auf zwei unterschiedliche 
Orgeln wird auf Samstag, 29.5. nach der Abend-
messe um 18 Uhr verschoben. 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Personen „mit-
hören“. Darum eine herzliche Einladung!  
 

Neues Leben im historischen Beichtstuhl 
Die beiden historischen Beichtstühle in der Antonius-
Kirche werden schon seit längerem nicht mehr für die 
Ohrenbeichte genutzt. Die 3 Beichträume der Kirche 
haben diese Funktion übernommen. Der Raum, das 
Licht und die Möglichkeit zum Gespräch entsprechen 
dort mehr unserer heutigen Praxis des Beichtsakra-
ments. 
 

Der historische Beichtstuhl vor dem Josefsaltar be-
kommt in Zukunft eine neue Aufgabe. Dort werden 
wechselnde Bilder und Geschichten aus der Bibel 
und aus dem Kirchenjahr zu sehen sein.  In Bildern, 
Musik und Geschichten sind wir besonders an-
sprechbar für das, was unseren Glauben ausmacht. 
Auch die biblischen Erzählfiguren, die uns in den ver-
gangenen Jahren durch die Fastenzeit begleitet ha-
ben, werden dort einen festen Ort bekommen. 
 

Nachdem der Kirchenvorstand die Umnutzung und 
kleine Umbaumaßnahmen befürwortet hat, werden 
zum Pfingstwochenende die ersten Geschichten zu 
sehen sein. 
Allen Kindern und Erwachsenen wünschen wir viele 
neue Eindrücke beim Betrachten! 
 

Visionsgruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 27.5.21 um 20 Uhr. 
 

Pfadfinder St. Antonius - Blumenpatenschaften  
Am Samstag, den 15.05.2021 ist unsere diesjährige 
Blumenpatenschaftenaktion mit einer Gesamt-
spende von 311€ zu Ende gegangen. An diesem Tag 
haben wir mit sieben Leitern und Leiterinnen 200 Blu-
men beim Johannesstift eingepflanzt. In einem Blu-
menbeet durften wir uns sogar mit unserer DPSG-Li-
lie verewigen. Außerdem haben wir sechs Blumen-
körbe anfertigen und den einzelnen Stationen über-
geben lassen. Wir danken allen Unterstützern und 
Unterstützerinnen, die sich in diesem Jahr beteiligt 
haben.   
 

Umstrukturierung einer Pfarreiengemeinschaft 
Ein Beispiel für die Zukunft: 
Pfarrer Santel (Börger, Börgermoor….) geht im Ok-
tober 2021 in den Ruhestand. Doris Brinker wird zur 
Pfarrbeauftragten (Gemeindeleitung) der Pfarreien-
gemeinschaft ernannt, ein indischer Priester wird als 
Pastor vor Ort sein und Pfarrer Lanvermeyer über-
nimmt die Aufgabe als „moderierender Priester“. 
 

Lebensraum Friedhof 
Der Friedhof ist ein schöner Ort, wo Leben stattfindet.  

Dieser Satz klingt für die meisten Menschen sicher-
lich merkwürdig. Aber genauso ist es gemeint.  

Wunderschöne Bäume, bunte Blüten und eine leben-
dige Insektenwelt, Schmetterlinge, verschiedene Vo-
gelarten, Bienen- danach sehnen sich viele Men-
schen. Und genau diesen Ort kann man ansatzweise 
mitten in Papenburg finden. 

Seit eineinhalb Jahren beschäftigt sich eine Arbeits-
gemeinschaft in engem Kontakt mit dem Kirchenvor-
stand der Pfarrei St. Antonius damit, diesen Ort na-
turnah und ökologisch ausgerichtet zu gestalten. 

Der Friedhof ist ein Ort, an dem Trauernde wieder ins 
Leben finden.  

Die Pfarrei möchte aber auch ein Zeichen setzen für 
ökologische Nischen in unserer Lebenswelt. 

Auf dem Friedhof der Pfarrei St. Antonius Papenburg 
wollen wir unversiegelte Flächen möglichst so gestal-
ten, dass viele der einheimischen Tier- und Pflanzen-
arten Lebensräume vorfinden und diese bewohnen 
können.  Heimische Pflanzen sind an unsere klimati-
schen Verhältnisse angepasst, brauchen relativ we-
nig Pflegeaufwand und bieten zahlreichen Lebewe-
sen einen Lebensraum. 

Bislang werden folgende Maßnahmen durchgeführt: 

• Anbringen von Nisthilfen für die Vogelwelt 

• Bienenvölker am Rande des Friedhofs 

• Bepflanzung von 11 Mustergräbern im Zentrum 
des Friedhofs mit heimischen Stauden 

• Bepflanzung des „Hügels“ unter dem Steinkreuz 

• Blühwiese am Rande des Friedhofs 

Der Friedhof St. Antonius befindet sich mitten in ei-
nem Areal von ca. 300 verschiedenartigen Bäumen, 
die die Baumfreunde Papenburg e.V. in den vergan-
genen Jahren angepflanzt haben. Das hebt die At-
traktivität und die Vielfalt dieses Ortes. 

Die Initiative Friedhof der Pfarrei St. Antonius ist kein 
abgeschlossenes Projekt, sondern befindet sich wei-
terhin in einem Prozess. 



Möge der Lebensort Friedhof allen Besucher*innen 
schon jetzt Hoffnung schenken und ein Zeichen set-
zen für Gottes Schöpfung. Der Friedhof lebt. 
 

DLRG-Pfingst-Nudel-Aktion vom 22.-24.5. 
Machen Sie mit! Kommen Sie/kommt zur Kirche St. 
Josef. Hier ist ein Pavillon aufgebaut, in dem man ein 
Stück „Schwimmnudel“ tauschen kann gegen eine 
Tüte Nudeln. Im nächsten Jahr (ohne Corona) wer-
den die Stücke wieder zusammengesetzt! 
 

Aus der Indiengruppe unserer Pfarrei 
Auf dem gesamten indischen Subkontinent hat die 
Corona-Pandemie schon sehr viele Todesopfer ge-
fordert. Täglich erkranken mindestens 300.000 Men-
schen neu, die Dunkelziffer ist vermutlich noch viel 
größer. Das Gesundheitssystem ist völlig überfor-
dert. Neben einfachen Hygieneartikeln fehlt es an 
medizinischem Sauerstoff und Platz im Krankenhaus 
für die Versorgung der Kranken. Menschen ersticken 
auf der Suche nach Hilfe, wenn sie die Hospitäler 
nach freien Betten abfahren. Unsere Gemeinde hat 
Kontakte nach Indien über Misereor und über die in-
dischen Ordensschwestern, daher fühlen wir uns mit 
den Menschen dort besonders verbunden. Wer hel-
fen möchte, kann sich z.B. über die Homepages von 
Misereor oder Caritas international informieren. Dort 
gibt es auch die Möglichkeit zur Spende. 
Miseror: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10,  
Stichwort: CORONA-HILFE 

Caritas international: Stichwort: Indien 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
 

Sie können für Geborgenheit sorgen: 

Rituale im Gottesdienst 

Der Segen 
Manchmal hören oder gebrauchen wir selbst wohl 
die Aussage: „Meinen Segen hast du!“ Damit mei-
nen wir dann in etwa: Ich stimme dem zu, was du 
vorhast. Wenn du Hilfe brauchst, dann kannst du 
mit mir rechnen. So ist es eine Ermutigung zum 
Leben, wenn wir sagen: „Meinen Segen hast du!“ 

Am Schluss des Gottesdienstes wird auch der 
Segen gesprochen: 
„Es segne und behüte euch der allmächtige und 
barmherzige Gott, der Vater, der Sohn und der 
Heilige Geist.“ Alle antworten dann mit „Amen“ (Es 
sei so).  
Mit diesem Segen wird noch einmal der Wunsch 
ausgesprochen, dass wir auch im Alltag unseres 
Lebens die Nähe und Hilfe Gottes spüren. Sehr 
schön wird das zum Ausdruck gebracht in den ers-
ten beiden Strophen des Liedes „Komm, Herr, 
segne uns… (GL 451). 
So ist es auch nicht verkehrt, wenn wir uns gegen-
seitig öfter sagen: „Meinen Segen hast du!“ 

Gerrit Weusthof 

 

Trotz allem:  

Nicht nur hinschauen, sondern auch begeistern! 

Schau lustig 

Jesus auf seiner Himmelfahrt.  

Zwei Männer in weißen Gewändern. 

Als himmlische Flugbegleiter fragen sie 

die erstaunten, zurückgebliebenen Jünger: 

„Was steht ihr da und schaut zum Himmel?“ 
 

Was die Jünger darauf antworten? 

Ich weiß es nicht. Keiner hat es aufgeschrieben. 
 

Geht es uns manchmal wie diesen Jüngern? 

Wir schauen und schauen und schauen: 
 

Wir schauen dumm aus der Wäsche. 

Wir schauen nicht mehr lang zu. 

Wir schauen gut aus oder schlecht.  

Wir schauen, was daraus wird. 

Es gibt immer was zum Schauen: 

Mal schaulustig, mal schauernst. 
 

Was hast du heute schon angeschaut? 

Wen hast du heute schon angeschaut? 

Wer hat dich heute schon angeschaut? 
 

Habt ihr euch gemeinsam angeschaut? 

Auge in Auge? Das geht zum Glück 

auch mit Mund-Nase-Maske. 
 

Fragen wir uns öfters am Tage: 

Was schaue ich mir hier an? 

Schaue ich zu lange tatenlos zu? 
 

Wer schaut mich hier an? 

Schaue ich zurück oder weg? 

Trau Schau Wem. 

Entdecke die Schaufenster in deinem Leben.  
Aus: Ideenwerkstatt Gottesdienste, Nr. 4/2021 

 
Zum Geburtstag gratulieren wir 
24.5.: Bernhard Kuhr, 81 J.; Margret Muchall, 85 J.; 
25.5.: Hans-Gert Grote, 81 J.; Gerhard Schmees, 81 
J.; 26.5.: Anna Appeldorn, 80 J.; Alfons Schräder, 83 
J.; 27.5.: Elisabeth Berlage, 82 J.; Erika Bohse, 91 J.; 
Edith Hillebrandt, 89 J.; Konrad Kupke, 84 J.; Antonia 
Langen, 89 J.; Angela Sinningen, 93 J.; 29.5.: Alfred 
Kalvelage, 90 J.; Anna Maria Kramer, 86 J.; Anna Ot-
ten, 86 J.; Wilhelmine Wessels, 83 J.;  
Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7) 
Am 15.5.2021 starb im Alter von 90 Jahren Christa 
Eden. – Marita Radek starb am 17.5.2021 im Alter 
von 56 Jahren. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren.

Messintentionen 
St. Antonius: Nachtrag 23.5.: Heinrich Klee; Lukas u. 
Hermann Kröger; Lisa Hülsebus; Katharina u. Hein-
rich Kröger; Anni Post; 24.5.: Johann u. Angela Möm-
ming und Angela und Karl-Heinz Markus; Wilhelm u. 
Anna Voscul u. Heinz-Bernd Voscul; 28.5.: Willi Krö-
ger; 29.5.: Agnes Schwindel; 1. Jahresmesse Wil-
helm Sürken; 30.5.: Edith Hermanns; Anni Post 
St. Anna: Anni Schmitz 
St. Josef: Nachtrag 23.5.: Josef Nguyen; Richard u. 
Adam Wrobel; 25.5.: Josef Nguyen Thanh Kien; 
26.05.: Josef Nguyen Thanh Kien; 27.5.: Brigitte 
Springfeld; Jahresmesse Heinrich Lind; Josef 
Nguyen Thanh Kien; 29.5.: Josef Nguyen Thanh 
Kien; in einem besonderen Anliegen; 30.5.: Josef 
Goldsweer; Josef Nguyen Thanh Kien 



E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  
22.5. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  
23.5. 
Pfingstsonntag 

Kollekte: RENOVABIS 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

14.30 Uhr Taufe Hanno Feiling, Antonia Luisa Nowak St. Josef 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Montag,  
24.5. 
Pfingstmontag 

Kollekte: Kirchen in unse-
rer Pfarrei 

08.30 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf Stadtebene St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Dienstag,  
25.5. 

18.00 Uhr Hl. Messe mit goldener Hochzeit Anna u. Helmut Decker St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

Mittwoch,  
26.5. 

08.15 Uhr Hl. Messe St. Josef 

18.15 Uhr Beichte St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) St. Antonius 

Donnerstag,  
27.5. 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung) St. Antonius 

Freitag,  
28.5. 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Josef 

16.30 Uhr Goldhochzeit Adolf u. Ingrid Zender Zuhause 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Samstag,  
29.5. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  
30.5. 
Dreifaltigkeits-
sonntag 

Kollekte: Für die Famili-
enseelsorge in unserer 
Pfarrei 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

12.30 Uhr rum.-orth. Gottesdienst St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

 

Beichtgelegenheit 
St. Antonius  Mi., 26.5. um 18.15 Uhr  (Kpl. Winkeljohann)  St. Josef   

    Sa., 29.5. um 16.15 Uhr: (Pst. Bröcher)    Di. u. Do. um 17.30 Uhr u. nach Absprache 
 

 

Gottesdienste im Internet   

Weiterhin werden auch die Sonntagsgottesdienste um 11 Uhr und die Werktagsgottesdienste um 19 Uhr aus St. 
Antonius auf YouTube übertragen.  

Am Pfingstmontag wird auch der Ökumenische Gottesdienst auf Stadtebene gestreamt! 

Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über 
den Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der Übertragung wird es dort angezeigt. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an Kaplan Winkeljohann!

 
 

Kontakte  
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12  

Pastor Gerrit Weusthof: 72211 
Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 
Kaplan Peter Winkeljohann: 9472-13 
Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 5520399 
Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk: 9472-18  
Pastoralreferent Michael Knüpper, 015226471894  
Gemeindereferent Heino Böning: 66078-144 (SKFM) 
Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 
Sakristei/Friedhof: 9472-17 (Mi 10-11.30 Uhr) 
 

Ganz still und leise 

kommt mit Jesus 

der Heilige Geist 

zu den Jüngern 

− und heute zu uns. 

Nur ein Hauch, 

der die Welt verändert. 

So wirkt Gottes Geist. 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg

